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Vorschlag für eine 

VERORDNUNG (EWG) DES RATES 

'MBB, 
SEK»» • 

über eine Sofortmaßnahme zur 

Lieferung landwirtschaftlicher Erzeugnisse 

an Albanien 

(von der Kommission vorgelegt) 



BEGRÜNDUNG 

Eine Sachverständigengruppe der Kommission hat kürzlich als Koordinator der G-24 

in Albanien festgestellt, daß sich die dortige Wirtschaft in einer alarmierenden 

Lage befindet. Zur Deckung des dringend erforderlichen Mindestbedarfs der Bevöl­

kerung soll Unterstützung in Form einer Nahrungsmittelhilfe geleistet werden, 

damit den dortigen Versorgungsschwierigkeiten begegnet werden kann. 

Die Kommission schlägt deshalb dem Rat vor, unverzüglich und unter den nach­

stehend angeführten Bedingungen backfähigen Weizen kostenlos an Albanien zu lie­

fern. 

Die Kommission bittet den Rat, den dieser Begründung beigefügten Text zu billi­

gen, damit die diesbezüglichen Durchführungsbestimmungen schnellstmöglich erlas­

sen werden können. 



VERORDNUNG (EWG) Nr. DES RATES 

über eine Sofortmafinahme zur Lieferung landwirtschaftlicher Erzeugnisse an 

AJfoueA 

DER RAT DER EUROPÄISCHEN 
GEMEINSCHAFTEN — 

gestützt auf den Vertrag zur Gründung der Europäischen 
Wirtschaftsgemeinschaft, insbesondere auf die Artikel 43 
und 235, 

auf Vorschlag der Kommission, 

nach Stellungnahme des Europäischen Parlaments ('), 

in Erwägung nachstehender Gründe : 

Zur Verbesserung der Versorgung der Bevölkerung whßMO& 
mit Nahrungsmitteln sollten diesem Land landwirtschaft­
liche Erzeugnisse zur Verfügung gestellt werden. Die 
Gemeinschaft verfügt über landwirtschaftliche Erzeug­
nisse, die sich infolge von Interventionsmaßnahmen auf 
Lager befinden. Diese Erzeugnisse sollten zur Durchfüh­
rung der genannten Maßnahme mit Vorrang verwendet 
werden. Bei einigen dieser Erzeugnisse können die 
notwendigen Maßnahmen in Anwendung der geltenden 
Rechtsvorschriften von der Kommission selbst erlassen 
werden. 

Mit der vorgesehenen Maßnahme wird hauptsächlich ein 
humanitärer Zweck verfolgt ; sie stützt sich deshalb 
zusätzlich auf Artikel 235 des Vertrages. 

Die Kosten der Maßnahme sind den Mitteln anzu­
rechnen, die für die Zusammenarbeit mit Drittländern 
vorgesehen sind. 

Die Durchführungsbestimmungen zu dieser Maßnahme 
sind von der Kommission festzulegen — 

HAT FOLGENDE VERORDNUNG ERLASSEN : 

Artikel 1 

Die Gemeinschaft führt unter den nachstehenden Bedin­
gungen eine Sofortmaßnahme zur Lieferung von Getreide 
a n / & * 8 \ durch. 

Artikel 2 

Für die Durchführung dieser Maßnahme gilt folgendes : 

1. Die Gemeinschaft stellt /MfôuêA von uen: AUS einer 
Interventionsmaßnahme vorrätigen bcckfähigcn 
Weichweizen eine Höchstmenge von $0 000 Tonnen 
kostenlos zur Verfügung. 

2. Die Lieferkosten werden von der Gemeinschaft über­
nommen und durch Ausschreibung bestimmt. 

3. Für die in Anwendung dieser Verordnung gelieferten 
Erzeugnisse werden keine Ausfuhrerstattungen 
gewährt ; auf sie werden ferner keine Währungsaus­
gleichsbeträge angewandt. 

Artikel 3 

Der Buchwert der anAfcOütCül abgegebenen Erzeugnisse 
wird nach dem Verfahren des Artikels 13 der Verordnung 
(EWG) Nr. 729/70 (2), zuletzt geändert durch die Verord­
nung (EWG) Nr. 2048/88 (3), festgesetzt. 

Artikel 4 

(1) Die Kommission ist mit der Durchführung dieser 
Maßnahme beauftragt. 

(2) Die Durchführungsbestimmungen zu dieser 
Verordnung werden gegebenenfalls nach dem Verfahren 
des Artikels 26 der Verordnung (EWG) Nr. 2727/75 O, 
zuletzt geändert durch die Verordnung (EWG) Nr. 

* (/), erlassen. 

Artikel 5 

Diese Verordnung tritt am Tag ihrer Veröffentlichung im 
Amtsblatt der Europäischen Gemeinschaften in Kraft. 

Diese Verordnung ist in allen ihren Teilen verbindlich und gilt unmittelbar in jedem 
Mitgliedstaat. 

Geschehen zu Brüssel am 

Im Namen des Rates 

Der Präsident 

V) 

O ABl. Nr. L 94 vom 28 4. 1970, S. 13. 
f) ABl. Nr. L 185 vom 15. 7. 1988, S. 1. 
O ABl. Nr. L 281 vom 1. 11. 1975. S. 1. 
O 



FICHE FINANCIERE 
(FF/91/017) 

DATE 17.7.91 

1. LIÇflE BUDGETAIRE : B1-1013 CREDITS : 

Z. INTITULE DE LA MESURE : 
Règlement du Conseil relatif à une action d'urgence pour la fourniture de certains 
produits agricoles à l'Albanie. 

3. BASE JURIDIQUE : Art. 43 et 235 

4. OBJECTIFS DE LA MESURE : 
Fourniture de 50.000 t de blé tendre pan if lab le à l'Albanie sous forme de don 
gratuit. 

5. INCIDENCES FINANCIERES 
PERIODE DE 
12 MOIS 

Mio ECU 

EXERCICE EN 
COURS (91) 
Mio ECU 

EXERCICE 
SUIVANT (92) 
Mio ECU 

5.0 DEPENSES A LA CHARGE 
- DU BUDGET DES CE 

(REST ITUT IONS/1NTERVENTIONS) 
- DES BUDGETS NATIONAUX 
- D'AUTRES SECTEURS 

5.1 RECETTES 
- RESSOURCES PROPRES DES CE 

(PRELEVEMENTS/DROITS DE DOUANE) 
- SUR LE PLAN NATIONAL 

1993 1994 1995 1996 

5.0.1 PREVISIONS DES DEPENSES 
5.1.1 PREVISIONS DES RECETTES 

5.2 MODE DE CALCUL : 
Blé tendre ex-intervention 
50.000 t x 52 ECU (A) x 1,145 (DT) 
Transport : 
50.000 t X 35 ECU (A) x 1,145 (DT) 

3 Mio ECU (B) 

2 Mio ECU (B) soit 5 Mio ECU (B) 

6.0 FINANCEMENT POSSIBLE PAR CREDITS INSCRITS AU CHAPITRE CONCERNE DU BUDGET 
EN COURS D'EXECUTION OUI 

6.1 FINANCEMENT POSSIBLE PAR VIREMENT ENTRE CHAPITRES DU BUDGET EN COURS 
D'EXECUTION OUI 

6.2 NECESSITE D'UN BUDGET SUPPLEMENTAIRE NON 

6.3 CREDITS A INSCRIRE DANS LES BUDGETS FUTURS NON 

OBSERVATIONS : 

ISEl : Cette dépense sera préfinancée par le FEOGA-Garantie en 1992 et sera remboursée 
ultérieurement par le budget PHARE après extension de ce programme à l'Albanie 



FICHE D'IMPACT 

I. Quelle est la justification principale de la «esure ? 

fournir une aide alimentaire à l'Albanie. 

II.Caractéristiques des entreprises concernées. 

En particulier : 

- Y a-t-il un grand nombre de PME ? NON 

- Note-on des concentrations dans des régions : 

- éligibles aux aides régionales des E.H. ? 

-éligibles au FEDER ? sans objet 

III.Quelles sont les obligations imposées directement aux entreprises ? 

Aucune 

IV. Quelles sont les obligations susceptibles d'être imposées indirecte­

ment aux entreprises via les autorités locales ? 

Aucune 

V. Y a-t-il des mesures spéciales pour le PUE ? » 

Lesquelles ? 
NON 

V I . Quel est l 'e f fet prévisible ? 

- Sur ta compétitivité des entreprises ? 

- sur l'emploi ? Sans objet 

VII.Les partenaires sociaux ,ont-ils été consultés ? NON 

- avis des partenaires sociaux * 

*••+• • x X- x x * x X X X M * X X X X X X X 
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